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Informationen für die Vereine und Verbände zum Kinder und Jugendförderplan des Kreises 
Coesfeld  
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
Ihr Verein oder Verband hat im vergangenen Jahr eine Förderung im Rahmen des Kinder- und 
Jugendförderplanes des Kreises Coesfeld (2021-2025) erhalten.  
 
Wir möchten Sie mit diesem Schreiben hinsichtlich der Förderbestimmungen gerne über ei-
nige Ausführungsbestimmungen informieren.  
 
Vergleichbare Qualifikationen im Sinne der Richtlinie zur Personalqualifikation (JULEICA) in 
geförderten Maßnahmen (Förderpositionen 1-4 im Kinder und Jugendförderplan des Kreises 
Coesfeld) sind: 
 

 Abgeschlossenes Studium der Sozialen Arbeit, Sozialpädagogik, Erziehungswissen-

schaft, Kindheitspädagogik, Sonderpädagogik oder Heilpädagogik 

 Abgeschlossene Ausbildung als Erzieherin/ Erzieher, Heilpädagogin/Heilpädagoge o-

der Heilerziehungspflegerin/Heilerziehungspfleger 

 Woodbadge der Pfadfinderbewegung 

 Jugendleiterinnen/ Jugendleiter, Übungsleiterinnen/ Übungsleiter C und C- Trainerin-

nen/Trainer-Lizenzen gemäß den Rahmenrichtlinien des Deutschen Olympischen 

Sportbundes 

 
Die vorgenannte Liste basiert auf den bisherigen Anfragen. Sollte Ihr Träger über Qualifizie-
rungsmaßnahmen verfügen, die für eine Aufnahme in die Liste in Frage kommen, bitten wir 
um Kontaktaufnahme. Wir werden die Vergleichbarkeit im Dialog zwischen den Jugendämtern 
des Kreises Coesfeld und der Städte Coesfeld und Dülmen prüfen und die Liste ggf. erweitern. 
 

http://www.kreis-coesfeld.de/


Ausbildungen zur Trainerin C/zum Trainer C oder Übungsleiterin/Übungsleiter C gemäß den 
Rahmenrichtlinien des Deutschen Olympischen Sportbundes im Kinder- und Jugendbereich 
(Mindestumfang 120 Schulungseinheiten) können wie eine Jugendleiterausbildung gefördert 
werden. Die Fördersumme wird dabei für fünf Tage gewährt.  
 
Bei Übernachtungen im Rahmen von Jugendleiterausbildungen in Vereinsheimen und ande-
ren Unterkünften, die kostenlos genutzt werden, soll der gastgebende Träger dem durchfüh-
renden Träger die Übernachtung bestätigen, um sie entsprechend der Richtlinien zu belegen. 
 
Maßnahmen, bei denen eine Jugendgruppe an Veranstaltungen eines übergeordneten Trä-
gers teilnehmen, sind dann förderfähig, wenn die Fördersumme genutzt wird, um zusätzliche 
mit der Teilnahme verbundene Kosten (z.B. An- und Abreise, Kosten für Begleitpersonen) zu 
finanzieren und/oder die Eigenbeteiligung der Teilnehmenden zu reduzieren. Die Förderung 
darf die – in Verbindung mit etwaigen Eigenanteilen der Teilnehmenden – die bei der Jugend-
gruppe anfallenden Kosten nicht übersteigen. Bei Förderung einer solchen Maßnahme als Fe-
rienfreizeit ist die Betreuung durch eigene Leitungspersonen der Jugendgruppe entsprechend 
der Vorgaben der Richtlinie sicherzustellen. Bei der Antragsstellung ist ausdrücklich darauf 
hinzuweisen, dass es sich um die Teilnahme an einer Maßnahme eines übergeordneten Trä-
gers handelt und nicht um eine eigenständige Maßnahme. 
Die vorgenannten Bedingungen gelten – mit Ausnahme der Notwendigkeit eigenen Leitungs-
personals – in gleicher Weise auch für Jugendleiterschulungen. 
 
 
Für Rückfragen stehen Ihnen 
 
Frau Sundrum 02541/ 185232 oder per Mail tina.sundrum@kreis-coesfeld.de  
Frau Kockmann 02541/5231 oder per Mail rose.kockmann@kreis-coesfeld.de  
 
gerne zur Verfügung.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
im Auftrag  
 

 
 
Tübing 
(Jugendamtsleitung) 
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